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Das therapeutische und heilende Potential des Glaubens wird von vielen Ärzten und 
Psychologen anerkannt und genutzt. Doch wird bei einer solchen Nutzung 
tatsächlich die Religion mit ihrem tiefen Heilsverständnis vermittelt? Der Artikel 
zeigt, wie das Christentum bei einer „therapeutischen“ Nutzung entfremdet wird 
und seine wichtigsten Elemente wie die Sünde und das sakramentale Geschehen 
als ein Hindernis zur psychischen Gesundheit verworfen werden.Dieser Aufsatz 
wurde mit freundlicher Genehmigung des Herausgebers übernommen aus:
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Der Schmale Pfad Bd. 25, September 2008, 77-93. (www.orthlit.de)

Weiter lessen… (περισσότερα…)
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